
 

 

Heute fanden für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes 

in Hessen die ersten Gespräche in ihrer Tarif- und 

Besoldungsrunde statt. 

Die Forderungen der Beschäftigten wurden lautstark und 

weithin sichtbar unterstrichen. 

Die Arbeitgeberin betonte zum Auftakt ihre Offenheit für alle 

Forderungen und Erwartungen der Beschäftigten. 

Der Innenminister wurde allerdings auch nicht müde 

unseren Verhandler*innen deutlich zu machen, wie extrem 

schwierig die Bedingungen, unter gegebenen Mitteln, 

Konsolidierungsdruck und vielem mehr sind. 

Für uns muss klar sein, dass dies schwierigste Verhandlungen 

bedeuten wird und wir unsere Forderungen mit Nachdruck 

vertreten müssen. 

 

Wir haben die Forderungen für den TV Forst Hessen 

im Anschluss an die Auftaktverhandlung mit einer 

Delegation an den Staatssekretär Michael Ruhl des 

Hessischen Ministeriums für Landwirtschaft und 

Umwelt, Weinbau, Forsten Jagd und Heimat 

übergeben und deutlich gemacht worauf es uns 

ankommt. 

Jetzt liegt es an uns allen! 

Kommt zu den Aktionen und Warnstreiks.  

Organisiert Euch und zeigt deutlich, ohne uns 

geht nichts!



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir rufen alle 

Beschäftigten in der Waldarbeit, 

Angestellte und Auszubildende des Landes Hessen 
 

am Mittwoch, den 4. März 2026, 

von Arbeitsbeginn bis Arbeitsende 

zum Warnstreik im IG BAU Tagungs- und Bildungszentrum, 

Waldstraße 31, 61449 Steinbach auf. 
 

Beamt*innen solidarisiert Euch, es geht auch um Eure Besoldung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Dich und Deine Beteiligung. 
 
Deine Tarifkommissionen der IG BAU bei HessenForst 


